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Intelligenz-Platt 


für des 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Prosinzie⸗Intelligenz⸗Comteir im Poſt⸗Fokale. 
Eingang: Plaus engaſſe No. 388. 


N. 126. Donnerfteg, den 3. Zum 1847 


Angemeldete Fremde. 


Angefommen den 1. und 2. Juni 1847. 5 ö 
Herr Ee) Rath Wehrmann und Herr Regierungs Rath Wehrmann nebſt Frau 
Gemahlin aus Czersk, Herr Kaufmann Criſtint aus Königsberg, Herr Buchhändler 
1 nebſt Frau Gemahlin aus Berlin, log. im Engl. Hauſe. Herr Kaufmann 
irks aus Königsberg, Herr Varticulier Rothenberg aus Berlin, Herr Rittergutsbe⸗ 
ſitzer Baron von Bordeling aus Curland, Herr Aſſeſſor Werner aus Stettin, Fräul. 
von Lander aus Cöln, log. im Hotel du Nord. Die Herren Gutsbeſitzer Friedr. May 
aus Lapſau bei Königsberg, A. Göhrtz aus Georgendorff, Herr Agent Friedr. Krauſe 
aus Elbing, log. im Deutſchen Hauſe. an Mühlenbeſitzer Franzius aus Schmeckeln, 
Herr Adminiſtrator Gerner aus Nanitz, Herr Gutsbeſitzer Meſeck aus Kriefkohl, Herr 
Prediger Schönfeld nebſt Frau Gemahlin aus Elbing, Herr Particulier Lutterkorth aus 
Briefen, Herr Hötelier Gehn aus Dirſchau, Herr Kaufmann Ruthmayer ans Ham⸗ 
burg, log. in den drei Mohren. 


AVERTISSEMENTS. 


1. In Folge höherer Anordnung ſoll das zur Einrichtung von Arreſtzellen im 
ehemaligen Arreſthauſe Baſtion Löwe verwendete Holzwerk, beſtehend in 3 Kreugholz, 2 
und 3% Bohlen, Thüren mit Eiſenbeſchlag pp. öffentlich an den Meiſibietenden ver: 
kauft werden. Hierzu iſt ein Termin auf { 

Montag, den 7. d. M., Vormittags 10 Uhr, 
an Ort und Stelle (Baſtion Löwe, zwiſchen dem Langgarter Thor und dem Engliſchen 
Damm) angeſetzt, zu welchem Kaufluſtige eingeladen werden. 

Danzig, den 1. Juni 1347. f a 
Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 


2. Bekanntmo chung 
den Remonte⸗Ankauf pie 1847. 
betreffend. a 


Regierungsbezirk Danzig. 
Zum Aukaufe von Remonten im Alter von drei bis einfchließtich ſechs, alen⸗ 

falls auch ſieben Jahren, ſind in dem Bezirk der Königl. Regierung zu Danzig u. 
den angrenzenden Bereichen in dieſem Jahre wiederum nachſtehende früh Morgens 
beginnende Märkte anberaumt worden, und zwar: 

den 24. Juni in Marienburg, 

RR RR Elbing. 
26. Preuß. Holland. 


3. Auguſt » Neuſtadt, 
RE | Lauenburg, 


, 1 28. » Braunsbera. 
„28. Juli Neuenburg 
D Marienwerder, 
3 = Mewe, 
„ 8. Dirſchau, 


ELSE „Stolpe. 

Die von der Militair⸗Eommiſſion erkauften pferde werden zur Stelle abge 

z und ae 2 7 7 1 + - 
Die erforderlichen Eigenſchaften eines Remontepferdes werden als hinlängli 

dekengt de gseh 88 ff Albergo bemerkt 700 etwa 410 ene e 
hinterher fig ergebende Pferde den Verkäufem auf ihre Koſten, gegen Eiſtattung 
des Kaufgeldes, zurückgeſandt werden. a 307 

Mit jedem 1 muß eine nene ſtarke lederge Treuſe, eine Gurthalfter und 
zwei hanfene Stricke unentgeltlich übergeben werden, 

Berlin, den 28. März 1647. 
Kriegs⸗Miniſterium, Abtheilung für das Remonte-Weſen. 


gez. v. tein. 


nne sen 
3. Gewerbe ⸗ Verein. 

Heute, Donnerftag d. 3., Abends 6 Uhr, Bücherwechſelz um 7 Uhr Fortſez⸗ 
zung der Beſprechung über Schußzöller. 

b Der Porſt. d. Danz. Allgem. Gewerbe Wereins. l 

4. In einer der hieſigen Schulen für arme Mädchen wird die Stelle einer 
Auf ſeherin bei den größeren frei. Wer allein ſteht, gut nähen, flopfen, zeichnen 
und ſtricken kaun und ſonſt ſich dazu geeignet fühlt, beliebe ſich in den Rachmit. 
tagsſtunden zu melden Hl. Geiſtgaſſe 1012. 
5. In einem auswärtigen Poxzellangeſchäft wird ein Lehrling gewünſcht. Adreſ⸗ 
fer unter H. F. P. nimmt das Königl. Intelligenz Comtoix in Een 
6. Es wird eine Wohnung m. Pferdeſtall geſ.; d. Nähere Fiſchmarkt 1854. 
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Caffee⸗Haus in Schidfik. 


2 
findet heute Nachmittag bei günſtiger Witterung Concert ſtatt. a 
21 Heute Donnerſtag, den 3. d. M. Nachmittags 


Konzert im Jäſchkenthale bei 5 5 B. Spliedt. a 
9 Heute Donnerſtag großes Konzert im Schröder: 
ſchen Garten am Olivaerthor, Re: 


: ausgef. v. d. Muſikeerps d. 4ten Rgts. unter Leitung ihres Muſikd. Hrn. Voigt. 
Das Programm enthält die neueſten und beliebteſten Piecen. Entree 234 fg. Fa⸗ 
milien bis 4 Perſonen 5 Sgr. Anfang 5 Uhr, wozu ergebenſt einladet Schröder. 


10. Heute Donnerſt. Konzert i. Jaͤſchkenth. b. Wagner. 
11. e Mittwoch, den 9. Jun 1847, 2 

Gartenkonzert und Tanz i 
in der Reſſource „Einigkeit. Anfang 5 Uhr. Bei ungünſtiger Witterung den 
nächſtfolgenden Tag. FR 

Der Boırfland. E 0 

12. Einem gechrten Pablieum die erg; Anzeige, dass ich mit dem heuti- 
gen Ingo eine Roggen- u. Weissbrod-Bäckerei eröffnet habe und empfehle 
ich mich demnächst mit alien in dieses Fach schlagenden Baekwaaren mit 
dem Bemerken, dass es mein besonderes Bestreben iet, des Backwerk, so- 
wohl in Betreff der Qualität als der Grösse, zur Zufriedenheit meiner wer- 
then Kunden zu stellen. Wiederverkäufern bewillige ich den angemessenen 
Rabatt. Gütige Bestellungen werden in meiner Behausung Brodbänkengasse 
No. 674., ia der Nähe des Brodbänkenthores, im Laden entgegen genom- 


men und prompt ausgeführt. Lehmann. 

Danzig, den 1. Juni 1847. 3 2 . 
13. Zwei fehlerfreie Wagenpferde, wenigſtens 5“ 3“ groß, 4 bis 7 Jahre alt, 
von meglichſt gleicher Farbe, werden zu kaufen gewünſcht. Beſitzer ſolcher Pferde, 
welche ſelbige verkaufen wollen, belieben ihre Offerte unter der Adreſſe A. L. D. 
Poste restante Mewe franeo abzuſenden. 5 
14. Ein Bund Schlüſſel, das am Sonntage in Oliva, genannt Ae de 
verloren gegangen, hat ſich gefunden, der rechtmäßige Eigenthümet kann dapel e 
gegen Etſatz der Inſertionskoſten Tagnetergaſſe No. 1314. in Empfang nehmen. 
15. Die neue Speiſeanſtalt, Goldſchmiedegaſſe 1093., empfiehlt einen vorzüͤg⸗ 
lichen Mittagstiſch a 24 u. 3 ſgr. in und außer dem Hauſe. ee 
— — ee Cigarrenmachet finden dauernde Beſchäftigung Altſtädtſchen Gra⸗ 
en No. 1291. 5 i 
17. Ein tüchtiger Uhrmacher⸗Gehülfe findet als Werkführer in Elbing eine gute 
Stelle. Näheres hier: Kanggaffe No. 518. ne 2 a 
18. Ein ordentliches Mädchen wird zum Aufwarten verlangt und kann ſogleich 
eintreten. 1. Damm No. 1126. . N 

(1) 


19. An die Cameraden der Danziger Freiwilligen-Eompagnie. 

Das Rekrutenfeſt findet auch in diefem Jahre am 18. Juni, Nachmittags 
von 2 Uhr ab, in den Schweinsköpfen ſtatt. Die Cameraden werden erſucht, ſich 
mit den Rekruten dort zu geſtellen. N 

Danzig, den 1. Juni 1817. et 

er Der Kompagnie⸗Staab. ; 

20. Es follen die unterm 18. Februar 1842 ausgeſtellten beiden Actien des 
Vereins für Journalieren-Verbindung zwiſchen Danzig und Zoppot, nämlich: 

No. 133., ausgeſtellt auf den Namen des Kaufmanns Günther und angeblich 


durch Leſſion als Eigenthum auf die heeſige Tuchhändlergeſellen-Wittwenkaſſe 


übergegangen, 
No. 143., ausgeſtellt auf den Namen des Kaufmanns Löwenſtein junior, 
den Eigenthümern abhänden gekommen fein, welche auf den Grund diefer Behaup⸗ 
tung die oben genannten Actien amortiſiren wollen und die Ausfertigung von Du⸗ 
plicat⸗Actien beantragt haben. 
: Diejenigen, welche im rechtlichen Beſitz der vorbenannten Actien No. 133. 
und 143. ſich befinden, werden aufgefordert, ſich innerhalb der nächſten drei Mo⸗ 
nate bei dem Mitgliede der Direction, Herrn Kaufmann Werner, Peterſiliengaſſe 
No. 1488., zu melden und ſich unter Vorzeigung der Actien als rechtliche Beſitzer 
zu legitimiren; widrigenfalls nach Ablauf dieſer Zeit die Amortiſation der urſprüng⸗ 
lichen Actien angenommen wird, die Duplicat⸗Actien ausgefertigt und die fälligen 
Dividenden darauf gezahlt werden ſollen. : 
Danzig, den 2. Juni 1847. 
Die Direction des Vereins für Journalieren⸗Verbindung 
a zwiſchen Danzig und Zoppot. 
Kretzſchmer. Böttcher. Werner. 
VTV 


Auf die Annonce sub No. 29. des Intelligenz-Blattes No. 124. 22 


% eine Erwiderung zu geben, wäre bei dem anerkannten, zur Genüge 12 
3% und, hinlänglich bekannten Character des Herrn Einsenders eben so A* 
3% lächerlich als überflüssig, weshalb eine solche unterbleibt. * 
BNETERLHT EN TE NET REN SE IR ee 
2%: 8 uowmsduBng US ee ee ie c mouze 13g 
noig aupzun ue ien Ugo Invangrwangg un 082 nun wee wee 
een eee up ehe bene u 1388 ne eee eee eee ede 
ee mee un eee nung upp nv opalenv nog us pap-ꝰ 19) 
23. 1100 rtl. ſollen im Ganz. oder auch getkeilt auf ftädt. Grundſt. z. 1 Stelle 
begeben werd. Selbſtdarleiher wollen ihre Adr. unt. X 17. d. K. Int.⸗Comt. einr. 
24. Das Haus Schmiedegaſſe No 292. iR aus freier, Hand zu verkaufen und 
die Bedingungen daſelbſt zu jeder Tageszeit zu erfahren. 

25 Eine Dame, welche ſeit einigen Jahren als Lehrerin und Erziehetin mit gun⸗ 


Rigem Erfolge wirft, muſtkaliſch und der ſranzöͤſiſchen 9 mächtig iſt, ſucht ein E 


Engagement. Näheres Vorſtädtſchen Grab en No. 2079. 


— 
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26. Capt. Sohwerdtfeger geht noch ‚in dieser Woche mit seinem Schiffe 


7 . 4 


Hoffnung nuch Königsberg und nimmt Güter billigst mit. - n 
Hermann Pape, 

i 1 Jopengasse No. 729. — 
. Eine Amme iſt zu erfragen ſchw. Meer über d. Brücke links; auch empfehle 
ich mich m. g. Geſinde. a Rabofski, Geſindevermietherin. 
28. Wenn Jemand 200 Thaler gegen Wechſel und ſonſtige Sicherheit zu begeben 
hat, beliebe feine Adreſſe unter V. W. No. 10. im Intelligenz Comtoir einzureichen. 
29. Ein geitteter Knabe findet fogleich eine Lehrſtelle beim Maler E. Schmidt 


Fleiſchergaſſe No. 63. 


30. Lichtbilder werden täglich angefertigt Heil. Geiſtgaſſe 3006, von 
8 Uhr Morgens bis7 Uhr Abends, u. liegen daſelbſt Probe⸗Bilder z. gefaͤlligen Anſicht vor. 
31. Arbeiter für Röcke finden in unserer Werkstätte dauernde Heschäf- 
tigung William Bernstein & Co., Langenmarkt No. 424. i 

32. Frühſt. Rührei u. Beafſteeks u. Ab. gebr. Flundern a. Frauenth. i. d. 2 Fl. 
33. Mitleſer z. Berl. Voßſch. u. Bresl. Zeit. könn. f nächſte Quart. beitr. Fraueng. 902. 
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34, Die Oberwohnung des Hauſes Fleiſchergaſſe No. 98. beſtehend in Vorder⸗ 
und Hinterſtube, Küche, Boden, iſt zu Michaell d. J. an ruhige Bewohner zu ver⸗ 
miethen. Das Nähere Vorſtädtſchen Graben No. 174. ; 

35. Laſtadie 431 iſt eine meublirte Stube zu vermiethen u. gleich zu beziehen. 
36. Johannisg. 1374. 1 T. h. iſt 1 Zimmer m. Meubeln ſogl. zu vermiethen. 
37. Eine Stube mit Menbeln iſt zu vermiethen Ziegengaſſe No 765. 

36. Dienergaſſe 149. ift ein kl. Logis mit auch ohne Meubeln z. v. u. gl. z. b. 
39. Brodbänkengaſſe 658. iſt ein meubbirtes Zimmer zu vermierhen. f 


40. In Zoppot zu bermiethen die fehr ſchöne Wohngelegenheit, 
Südſtraße im Haufe der Mad. Gamm parterre rechts, beſtehend aus 3 aneinander⸗ 
hängenden Stuben, Küche ꝛc. Auskunft wird ertheilt Frauengaſſe No 399. 
41. Cin herrſchaftl. Logis, Saaletage, beſt. aus 4 Zimm., 1 Geſindeſtube, Küche, 
Keller, Boden sc iſt z. 1. October a c. z. verm. Nah. daf Jopeng. 729. 1 T h. v. 10— 1 U. 
42. In der Ankerſchmiedegaſſe im Haufe No. 164. iſt eine Obergelegenhett, bes 
ſtehend aus einem Saale u. 4 Wohnzimmern nebſt Küche und Holzgelaß zu vermieihen, 
zu dieſem Wohngelaß kann zugleich ein Pferdeſtall auf 4 Pferde u. Wagenremiſe fr 
3 Wagen in der Dienergaſſe Sn. 159. mit vermietet werden. Das Nähere hierü 

ertheilt der Befiger des angegebenen Hauſes. Dieſe Gelaſſe find v. 24. Juni an z. bez. 
43. Poggenpfuhl 383. ſſt ein freundl. meubl Zimmer an Civiliſten ſogl. zu. verm. 


NE N 
44. Auf freiwilliges Verlangen des Herrn Otto Frlebr. Drewke werde ich 
in dem Grundstücke Pfefferſtadt No. 118. Freitag, den 4 Juni 1347, Vormittags 9 
Uhr, an den Meiſebletenden folgende Meubeln verkaufen, ols: diverſe Spiegel in ma⸗ 


Rahmen, Sopb as, Servanten, Secretatre 
Si Beinſche Sande Taste 1 Fehmeifpnrigt Bee a. mit age 
ch 
x Kaufluſtige erſ ſich die Sachen am Loge ver der Auction zu beſehen 


und ſich im en recht zehlreich N 

T. Engelhard; Auerioharöt. 
45. Fteitag, den 4. Juni 1847, wren 10 Uhr, werden die Makler 
Srundtmann und Richter int Haufe Langenmarkt 6. 491. an den Meiſibietenden 
gegen baare Zahlung in Öffentlicher Auction verkaufen: 
N Eine Partie vorzüglich ſchoͤne ere Fourniere. 


46. 40 Stuͤck fette polniſche Speck⸗Schweine 
im Gewichte von 200 bis 250 ti und darüber, werde ich zu Stadigebier, im Gate 
ſtalle des Herrn Mielke, 
Montag, den 7. Juni d. J., Vormittags 10 uhr, 

öffentlich meiſtbietend verkaufen und lade Kaufluſtige dazu ein. Betaunten, ſichetn 
Käufern wird eine angemeſſene Zahlungsfriſt gewährt. 

J. T. Engelhard, Auctionator. 
47: Dienſtag, den 8. Juni 1847, Vormittags Präclſe 10 Uhr, wird der Makler 
Jantzen im Keller des Hauſes Handegaſſe 306, an der Ecke der Berholdſchen Baſſe, 
zur Räumung des Lagers, in öffentlicher Auction gegen baare Bezahlung verſteuert ver · 


kaufen 5 
und à tou prix zuschlagen: - 
Circa 500 Flaſchen feine e rothe Feng weiße 1 5 auf Original⸗Flaſchen, 
circa 500 m feine heinwelne von bekannten guten Firmen auf Original 


ta. 2000 Laschen 1 n tothe und weiße Weine, als: St. Julien, Mar- 
gaux, Barsac, Säuternes, Vquem &e. 

Eine Parthte franjöffigen Champagner von 1 3 Firmen / 
Einige ee Jamalca⸗Rum und Artac de G 

circa Orhoft diverſe franzöſiſche rothe ub weiße Weine zum ee bie) fleis 
Gh Gebinden befindli 13 * 8 a 
chen, a ver dufen in anzig. 

ia eder een Sachen. 


22% Eine e See ee Sage 


. & Borten, Wachstaſfet, Hutplatten und weiße und ar I Florſchleier, wird zu ſehr 4 
2 billigen reifen verkauft bei C. T. Wehrmann, Wollwebergaſſe 1993 2 


5 wi a 
En e e , 


appel beſtens. 


M. 
Haͤlerthor 1498. 8 Peterſttengaſſe 1405. 


— 1 
rg Die neuesten anette Hüte im File and Fenn merkt 
2 das neueste Mode Magazin | 5 
ar ARE We 
8 Herren — 
2 e — 
— William Bernstein & Co. 
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51. en ee ee e gern laufende Fuß elſerne Röhren 2 
zuſammen oder einzeln zu verkaufen Brodtbankengaſſe 697. 


52 Umzu raͤumen „ ie dere ee Brief⸗ 


papiere in halben Rie ßen zu ſehr bera geſetzten und bis auf 
die Haͤlfte der Einf aufspreiſe reducirten Preiſen verkauft 
15 S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. 


53. Ein faſt neues Zelt, ungef. 7 Fuß im Quadrat, iſt Mattenbuden 262,3 K 
54. Ein neuer, ſchön gebauter leichter Halbwagen ſteht im Neitſtalle des Hern 


Szersputowsky zu verkaufen. & 
55. Poggenpfuhl 188. ſtehen 2 nene Nähtiſche zum Berkauf. 
56. Brodbänkengaſſe Ro. 674. iſt ein alter Ofen billig zu verkaufen. s 
57. Altſtädtſchen Graben 435. ſtehen 6 neue pol Rohrſtühle bill z. verkaufen. 


58. Von den belebten Lrinen⸗Lüſtres (den feigenen Vaſt⸗Moben ganz ähn⸗ 
ae 8 "een d ne ont Done 
8 3 . Löwenſtein, Langgaſſe No, 336. 
2 Mit dem Ausverkauf meines Gold⸗ u. Silber⸗ 
Waarenlagers fahre ich fort. Albert Lademanun 
Langgaſſe 497. gegenüber dem Rathhauſe. N 
60. Eau de Cologne, aus der vorzüglichſten Fabrik von Jean 
Maria Farina a. Köln erh. und empfiehlt in ganzen Kiſten u. einz. laſchen, 
r 80 110 
4. Brioler Käſe — beſter Qualitat — erhielt heute 
und empfiehlt f A. Faſt, * 
Langes u. friſches Gyps. wie auch Deckrohr z. h. b. Schultz, Kielgtaben 16. 
603. 2 ofrken polirte Kommoden ſlehen Johannis gaſſe 1322. zum Berlauf, 
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Immobilia oder anbenetliche Sachen. 
64. Rothwendiger Berkaen f. 
Das der Wütwe und den Erben des verſlorbenen Kuhhalters Johann Gott⸗ 
lieb Roſſowski zugehörige in dem Höheſchen Dorfe Ohra an der Mottlau unter der 
Doiſs⸗Nummer 263. und No. 13. des Hypotheken ⸗Buchs gelegene Gruudſtück, abge⸗ 
ſchätzt 549 rtl. 27 fgr. 6 pf. zufolge der, nedſt Hypothekenſchein und Bedingungen, 
in der Regiſtratut cinzufehenden Tare, ſoll 
am 3. Auguſt 1847, Vormittags um 11 Uhr, 

an ordentlicher Gerichtaſtelle verkauft werden. 

Die Erben des Kuhhalters Johann Gottlieb Roſſowski werden zu dieſem Ter⸗ 
mine zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame vorgeladen. 5 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


(Sachen zu verkaufen auffechald Danıta. 
0 Immobilia oder unbewegliche Sacher 
65. RNoth wendiger Ber kauf. 
| Land⸗ und Stadtgericht zu Elbing. 

Das den Nagelſchmidtmeiſter D. F. Guttkeſchen Eheleuten gehörige, hieſelbſt 
auf dem heil. Leichnamsdamme belegene, sub Litt. A. XI. 11a. bezeichnete Grund» 
ſtück, abgeſchätzt auf 454 Rthl. 5 Sgr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

: am 3. September e., Vormittags, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. f . 

; Der dem Aufenthalte nach unbekannte Gläubiger: Nagelſchmidtmeiſter Johann 
Ferdinand Guttke, für den ein Wohnungsrecht eingetragen iſt, modo deſſen Erben 
werden hiezu öffentlich vorgeladen. u ; 
66. Nothwen diger Verkauf. 

Land⸗ und Stadtgericht zu Elbing. 

Das den Zimmergeſell Johann und Regine geb. Krickhalm⸗Triebelſchen Ehe⸗ 
leuten gehörige, hieſelbſt auf dem äußern Marienburger Damm belegene Grundſtück 
4. V. 3., abgeſchätzt auf 318 Rthl. 8 Sgr. 4 Pf. zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, foll 
> . am 30. Auguſt 1847, Vormittags um 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubbaſtirt werden. 5 


— 


ent... An zelge 5 
Zufolge der öffentlich ausgeſprochenen Aufforderung iſt meine Predigt vom 
Trinitatisfeſte abgedruckt und wird in der Wedelſchen Hofbuchdruckerei, bei mir 
und beim Küſter Herrn Groth für 225 Sgr. ausgegeben. Der Ertrag iſt zu einem 
wohlthätigen Zwecke beſtimmt. 5 Dr. Scheffler. 
68. Danziger Unverrückter (det Körper alt, der Kopf neu) und Red⸗ 
lauer Polka 3 21 for. find zu haben Töpfergaſſe No. 71. 
——— r — 


U 


